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Zusammenfassung: Natalie Marty

m

Eine Antikoagulation senkt wirksam das Rezidivrisiko nach ei-
ner spontanen venösen Thromboembolie, doch muss für eine
langdauernde Weiterführung der Behandlung dieser Nutzen
gegen das Blutungsrisiko abgewogen werden. In einer frühe-
ren Meta-Analyse war das Rezidivrisiko in den ersten 24 Mo-
naten untersucht worden. Da inzwischen Studien mit längerer
Beobachtungsdauer verfügbar waren, wurde in der vorliegen-
den Meta-Analyse das Rezidivrisiko nach Beenden der Antiko-
agulation anhand von 18 Studien mit 7515 Betroffenen neu
berechnet. Es lag bei 10% im ersten Jahr, 16% nach zwei Jah-
ren, 25% nach fünf Jahren und 36% nach 10 Jahren. 4% der
Rezidive führten zum Tod.
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